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Spielordnung Landesmeisterschaft Herren / Mannschaftsspiel Stocksport 

AUSTRAGUNGSMODUS 

1) Startberechtigung und Startnummernvergabe 

Startberechtigt sind Mannschaften von Mitgliedsvereinen des LEV Wien. Nennungen haben spätestens bis Ende der KW 10 zu 
erfolgen. 

Der Modus ermöglicht eine maximale Anzahl von 12 Mannschaften. 

Bei weniger als 12 teilnehmenden Mannschaften werden die Startnummern folgendermaßen vergeben: 

- Mannschaften, die bereits im Vorjahr teilgenommen haben werden entsprechend ihrer Platzierung im Vorjahr gereiht; 
bei Nichtnennung von Mannschaften, die im Vorjahr teilgenommen haben, werden die schlechter platzierten 
Mannschaften vorgereiht 

- Auslosung der Startnummern der neu genannten Mannschaften durch den LEV Wien 

Bei mehr als 12 Nennungen werden die Startnummern folgendermaßen vergeben: 

- Mannschaften, die bereits im Vorjahr teilgenommen haben werden entsprechend ihrer Platzierung im Vorjahr gereiht; 
bei Nichtnennung von Mannschaften, die im Vorjahr teilgenommen haben, werden die übrigen Mannschaften 
vorgereiht. Entsprechend dieser Reihung werden maximal 10 Startplätze an Mannschaften aus dem Vorjahr fix 
vergeben. 

- Mannschaften, die aufgrund des Vorjahresergebnisses auf den Plätzen 11 und 12 gereiht sind sowie alle 
Neunennungen spielen sich in der KW 13 die übrigen 2 Startplätze im Rahmen eines Qualifikationsturniers aus. 

2) Austragungsmodus der Meisterschaft 

2 Mannschaften 

Wie Gruppe / 2 Mannschaften 

Endergebnis Tabelle aus Vorrunden keine Finale 

Startnummern: A=1, B=2 

3 Mannschaften 

Wie Gruppe / 3 Mannschaften 

Endergebnis Tabelle aus Vorrunden keine Finale 

Startnummern: A=1, B=2, C=3 
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4 Mannschaften 

Gruppe aus 4 Mannschaften / Mannschaft A, B, C, und D 

Erstgenannte Mannschaft hat Heimrecht. 

1 Vorrunde A : B C : D 
2 Vorrunde B : C D : A 
3 Vorrunde C : A B : D 
4 Vorrunde B : A D :  C 
5 Vorrunde C : B A : D 
6 Vorrunde A  :C D : B 

Endergebnis Tabelle aus Vorrunden keine Finale 

Startnummern: A=1, B=2, C=3, D=4 

5 Mannschaften 

 Gruppe A Gruppe B 
 3 Mannschaften 2 Mannschaften 
Startnummern 1,4,5 2,3 

 

 Spiel 1 Spiel 2 
Halbfinale 1A : 2B 1B : 2A 

Spiel Platz 3 Verlierer Spiel 1 Verlierer Spiel 2 
Spiel Platz 1 Gewinner Spiel 1 Gewinner Spiel 2 

 

6 Mannschaften 

 Gruppe A Gruppe B 
 3 Mannschaften 3 Mannschaften 
Startnummern 1,4,6 2,3,5 

 

 Spiel 1 Spiel 2 
Halbfinale 1A : 2B 1B : 2A 

Spiel Platz 3 Verlierer Spiel 1 Verlierer Spiel 2 
Spiel Platz 1 Gewinner Spiel 1 Gewinner Spiel 2 

 

7 Mannschaften 

 Gruppe A Gruppe B Gruppe C 
 3 Mannschaften 2 Mannschaften 2 Mannschaften 
Startnummern 1,6,7 2,5 3,4 

 

 Spiel 1 Spiel 2 Spiel 3 
Hinrunde 1A : 1B 1B : 1C 1C : 1A 

Rückrunde 1B : 1A 1C : 1B 1A : 1C 

 

 Spiel 1 Spiel 2 
Halbfinale 1A : Bester 2 1B : 2C 

Spiel Platz 3 Verlierer Spiel 1 Verlierer Spiel 2 
Spiel Platz 1 Gewinner Spiel 1 Gewinner Spiel 2 
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8 Mannschaften 

 Gruppe A Gruppe B Gruppe C 
 3 Mannschaften 3 Mannschaften 2 Mannschaften 
Startnummern 1,6,7 2,5,8 3,4 

 

 Spiel 1 Spiel 2 Spiel 3 
Hinrunde 1A : 1B 1B : 1C 1C : 1A 

Rückrunde 1B : 1A 1C : 1B 1A : 1C 

 

 Spiel 1 Spiel 2 
Halbfinale 1A : Bester 2 1B : 1C 

Spiel Platz 3 Verlierer Spiel 1 Verlierer Spiel 2 
Spiel Platz 1 Gewinner Spiel 1 Gewinner Spiel 2 

 

9 Mannschaften 

 Gruppe A Gruppe B Gruppe C 
 3 Mannschaften 3 Mannschaften 3 Mannschaften 
Startnummern 1,6,7 2,5,8 3,4,9 

 

 Spiel 1 Spiel 2 Spiel 3 
Hinrunde 1A : 1B 1B : 1C 1C : 1A 

Rückrunde 1B : 1A 1C : 1B 1A : 1C 

 

 Spiel 1 Spiel 2 
Halbfinale 1A : Bester 2 1B : 1C 

Spiel Platz 3 Verlierer Spiel 1 Verlierer Spiel 2 
Spiel Platz 1 Gewinner Spiel 1 Gewinner Spiel 2 

 

10 Mannschaften 

 Gruppe A Gruppe B Gruppe C Gruppe D 
 3 Mannschaften 3 Mannschaften 2 Mannschaften 2 Mannschaften 
Startn. 1,8,9 2,7,10 3,6 4,5 

 

 Spiel 1 Spiel 2 
Halbfinale 1A:1D 1B:1C 

Spiel Platz 3 Verlierer Spiel 1 Verlierer Spiel 2 
Spiel Platz 1 Gewinner Spiel 1 Gewinner Spiel 2 

11 Mannschaften 

 Gruppe A Gruppe B Gruppe C Gruppe D 
 3 Mannschaften 3 Mannschaften 3 Mannschaften 2 Mannschaften 
Startn. 1,8,9 2,7,10 3,6,11 4,5 

 

 Spiel 1 Spiel 2 
Halbfinale 1A:1D 1B:1C 

Spiel Platz 3 Verlierer Spiel 1 Verlierer Spiel 2 
Spiel Platz 1 Gewinner Spiel 1 Gewinner Spiel 2 
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12 Mannschaften 

 Gruppe A Gruppe B Gruppe C Gruppe D 
 3 Mannschaften 3 Mannschaften 3 Mannschaften 3 Mannschaften 
Startn. 1,8,9 2,7,10 3,6,11 4,5,12 

 

 Spiel 1 Spiel 2 
Halbfinale 1A:1D 1B:1C 

Spiel Platz 3 Verlierer Spiel 1 Verlierer Spiel 2 
Spiel Platz 1 Gewinner Spiel 1 Gewinner Spiel 2 

3) Austragungsmodus der einzelnen Gruppen 

Vorrunden-Spielplan bei Gruppen aus 2 Mannschaften: 

1. Vorrunde  A : B 
2. Vorrunde  B : A 
3. Vorrunde  Pause 
4. Vorrunde  B : A 
5. Vorrunde  A : B 
6. Vorrunde  Pause 

Mannschaft A ist die Mannschaft mit der niedrigeren Startnummer. Die erstgenannte Mannschaft hat Heimrecht. 

Vorrunden-Spielplan bei Gruppen aus 3 Mannschaften: 

1. Vorrunde  A : B   (C Pause) 
2. Vorrunde  B : C   (A Pause) 
3. Vorrunde  C : A   (B Pause) 
4. Vorrunde  A : C   (B Pause) 
5. Vorrunde  C : B   (A Pause) 
6. Vorrunde  B : A   (C Pause) 

Mannschaft A ist die Mannschaft mit der niedrigsten Startnummer, Mannschaft C ist die Mannschaft mit der höchsten 
Startnummer. Die erstgenannte Mannschaft hat Heimrecht. 

Die Vorrunde wird in 4 Gruppenspielen gespielt. Jedes dieser Spiele wird in 5 Durchgängen (bestehend aus jeweils 6 Kehren) 
abgehalten. Wertung z.B. A gewinnt drei Durchgänge = Plus 6 B gewinnt zwei Durchgänge = Plus 4 Gesamtdurchgangsergebnis 
lautet 6:4 für Team A, der Sieger erhält 2 Spielpunkte Bei unentschiedenem Ausgang erhält jede Mannschaft 1 Spielpunkt Der 
Verlierer erhält 0 Spielpunkte Nach Ende der Vorrunde hat dann jede teilnehmende Mannschaft eine beliebige Anzahl von 
Spielpunkten erreicht, max. 12  

Tabelle  
Bei Spielpunktegleichheit werden die Gesamtdurchgangspunkte als Entscheidung herangezogen 
(Plus-Minus-Differenz: z.B. Team 1 33:27, Team 2 33:27, beide Teams + 6).  
Wenn auch hier Gleichstand besteht, werden die Gesamtdurchgangsstockpunkte als Quote herangezogen  
(Quote: z.B. Team 1 417:284, Quote 1.468).  
Wenn auch hier Gleichstand besteht werden die direkten Begegnungen als Entscheidung herangezogen.  
Besteht auch hier Gleichstand, so wird jenes Team zuerst gereiht, welches bei der Nummernvergabe vor der Auslosung, 
niedriger gereiht wurde.  
Anspiel für die Heimmannschaft in den Durchgängen eins, drei und fünf.  
Die restlichen Plätze werden aus den Tabellen herausgerechnet. Hier zählt Platz, vor Punkte, Spielpunkte und Quote 

Halbfinal- und Finalspiele 
Die Halbfinalspiele und Finalspiele werden auf zwei gewonnene Spiele gespielt. Bei Punktegleichheit nach 3 Spielen, zählt die 
bessere Quote. Besteht hier auch Gleichheit werden solange 2 Kehren gespielt bis eine Entscheidung getroffen ist. Anspiel laut 
obenstehender Aufstellung. Jedes weitere Spiel mit Abwechselnden Anspiel. 
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DURCHFÜHRUNGSBESTIMMUNGEN 

1) Sportanlagen 

Die Spielstätte muss im Bundesland Wien liegen. Ausnahmen gibt es nur, wenn die Heimanlage des teilnehmenden Vereins 
bis maximal 30 Straßenkilometer von der Wiener Stadtgrenze entfernt ist. Ausgenommen Vereine mit einer Vereinseigenen 
Stocksportanlage. Ansonsten ist eine Spielstätte im Bundesland Wien bekannt zu geben. 

2) Wettkampftage, Beginn Zeiten und Austragungsorte 

Als Wettkampftage sind für die Vorrunde sind die Tage Montag bis Sonntag vorgesehen. Wettkampftag und Austragungsort 
jeder teilnehmenden Mannschaft sind im Rahmen der Nennung beim Wiener Landesverband bekannt zu geben, Beginn Zeit ist 
wochentags jeweils 18:30 Uhr. Sollten sich Heim- und Gastverein einigen, können auch andere Beginnzeiten vereinbart werden. 

Bei Nichtanwesenheit einer Mannschaft bei Spielbeginn ist mit dem Beginn 60 Minuten zu warten. Nach Ablauf dieser 
60 Minuten wird das Spiel als Nichtantritt gewertet (siehe Punkt 8.). 

Bei Schlechtwetter ist von den beiden Mannschaften gemeinsam ein Ersatztermin festzulegen. Können sich diese nicht einigen, 
ist der Ersatztermin vom LEV Wien festzulegen. 
Wenn Schlechtwetter für den Termin bereits ersichtlich ist kann der durchführende Verein bereits das Spiel in eine Überdachte 
Anlage verschieben. Die Kosten hierfür trägt die Heimmannschaft. 

3) Schiedsrichter und Wettbewerbsleiter 

Schiedsrichter (grundsätzlich Klasse "C") und Wettbewerbsleiter werden in der Vorrunde von der Heimmannschaft und im Finale 
vom ausrichtenden Verein gestellt. Schiedsrichter und Wettbewerbsleiter können dieselbe Person sein. Der Schiedsrichter kann 
in der Vorrunde selbst am Spiel teilnehmen. 

Wenn die Heimmannschaft selbst keinen Schiedsrichter stellen kann, kann der Schiedsrichter von der Gastmannschaft gestellt 
werden. Ansonsten obliegt es der Heimmannschaft, einen externen Schiedsrichter zu bestellen. 

4) Durchführung 

Der jeweilige Heimverein hat vor Beginn des Spieles die Wettkampfbahn bekannt zu geben und dem Gastverein zumindest 
30 Minuten zum (gemeinsamen) Einspielen zur Verfügung zu stellen. 

Das Finale wird laut Spielordnung (Halbfinale und Finale bzw. Finalturnier) durchgeführt. Das erste Finale wird durch den LEV 
durchgeführt. Danach wird das Vorrecht auf die Austragung dem letztjährigen Landesmeister zugeteilt, bei Verzicht geht dieses 
Recht auf den Vizelandesmeister über. Sollten beide auf die Austragung verzichten, ist der Ausrichter der LEV Wien. 

5) Wertung 

Es wird ein eigenes Wertungsblatt vom LEV Wien erstellt. Das Wertungsblatt wird vom Wettbewerbsleiter ausgefüllt und ist von 
beiden Mannschaftsführern und vom Schiedsrichter zu unterschreiben. Es sind auf dem Wertungsblatt von jeder Mannschaft 
die 4 Spieler, die beim ersten Durchgang beginnen; einzutragen. Wenn der Auswechselspieler zum Einsatz kommt, ist er am 
Wertungsblatt vom Wettbewerbsleiter nachzutragen. 

6) Ergebnisse 

Das ausgefüllte und unterschriebene Wertungsblatt ist 24 Stunden nach jeder Meisterschaftsrunde per E-Mail an den LEV Wien 
zu übermitteln; die E-Mail-Adresse wird am Wertungsblatt bekannt gegeben. Die aktualisierte Tabelle wird auf der Homepage 
des LEV Wien veröffentlicht. Sollte das Wertungsblatt nicht zeitgerecht übermittelt werden, wird von der Heimmannschaft ein 
Bußgeld in Höhe von EUR 10,- vom LEV Wien eingehoben.  
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7) Mannschaftskader 

Der Kader jeder teilnehmenden Mannschaft muss mindestens 5 Spieler umfassen und darf aus max. 8 Spielern bestehen. Der 
Mannschaftskader ist bei der Nennung bekanntzugeben. Werden weniger als 8 Spieler bekannt gegeben, besteht die 
Möglichkeit von Nachnennungen. Nachgenannt können nur Spieler werden, die noch nicht für einen anderen Kader genannt 
wurden. 

Auf der Starterkarte müssen vor jedem Meisterschaftsspiel 4 oder 5 Spieler aus dem Mannschaftskader eingetragen werden. 
Die Nachnennung erfolgt mit der Eintragung eines neuen Spielers in der Starterkarte. Der Auswechselspieler kann nach jedem 
der 5 Durchgänge eingesetzt werden. Im Verletzungsfall kann der Auswechselspieler sofort eingesetzt werden. 

8) Nichtantreten einer Mannschaft 

Bei Nichtantreten einer Mannschaft wird die Begegnung mit 5 : 0 und 2 Spielpunkten für die anwesende Mannschaft gewertet. 
Außerdem wird einer Mannschaft, die nicht zum Meisterschaftsspiel erschienen ist, pro Nichterscheinen 1 Spielpunkte in der 
Endwertung der Vorrunde abgezogen. 

9) Austragungstermine 

Die Austragungstermine werden einheitlich in folgenden Kalenderwochen festgelegt: 

1. Vorrunde  KW 14 
2. Vorrunde  KW 15 
3. Vorrunde  KW 16 
4. Vorrunde  KW 17 
5. Vorrunde  KW 18 
6. Vorrunde  KW 19 
Ersatztermine KW 20 und KW 21 
Finale  KW 22,  

10) Nennungsschluss 

Nennungsschluss für die Landesmeisterschaft Samstag KW 10. Bei der Nennung sind nicht nur mind. die 5 Stammspieler, 
sondern auch der gewünschte Wochentag für den Spieltermin und der Heimspielort bekannt zu geben. 

11) Aufstieg 

Der Gewinner der Landesmeisterschaft qualifiziert sich für die im nächsten Jahr stattfindende Bundesliga II. Sollte der Gewinner 
der Landesmeisterschaft sich bei der Bundesliga II als Steher oder Aufsteiger für die nächste Saison qualifizieren bekommt 
automatisch der zweit platzierte das Startrecht für die darauffolgende Bundesliga II. 

Ergänzungen zu den Durchführungsbestimmungen 

1. Vor Beginn jeder Runde ist von beiden Mannschaften eine ausgefüllte Startkarte (4 Spieler, optional 
1 Auswechselspieler) mit den Spielerpässen (ausgenommen Auswechselspieler) beim Wettbewerbsleiter abzugeben. 
Diese 4 Spieler werden in das Wertungsblatt eingetragen. Sollte der Auswechselspieler zum Einsatz kommen, wird 
dieser – nach Spielerpassvorlage beim Schiedsrichter – vom Wettbewerbsleiter in das Wertungsblatt eingetragen. Die 
eingesetzten Spieler werden nach jeder Runde in die vom LEV Wien geführte Kaderliste (max. 8 Spieler) übertragen 
und auf der Homepage des LEV Wien zum Ausdruck bereitgestellt. Jeder Spieler, der an diesem Bewerb aktiv 
teilnimmt, erhält einen Stempel vom LEV Wien. 
 

2. Ein Spieler, der ein „eingetragenes Startrecht“ für einen Bundesbewerb (ausgenommen sind Bundesliga II, Ziel- und 
Weitenbewerbe, sowie Mixed-, Senioren-, Junioren- und Jugendbewerbe) hat, darf an der Landesmeisterschaft 
derselben Saison dieses Kalenderjahres nicht teilnehmen.  
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3. Beim Ausfall oder Ausschluss einer Mannschaft wird die Gruppe mit den übrigen Mannschaften fertig gespielt. 
 

4. Bei Abbruch eine Vorrunde wegen Schlechtwetter, zählen die abgeschlossenen Spiele. Die noch nicht durchgeführten 
Spiele können im Einvernehmen beider Mannschaften bei der Rückrunde voraus gespielt werden. Sollte dies in der 
Rückrunde passieren. Muss für die noch offenen Spiele ein Ersatztermin gesucht werden. 
 

5. Bei Einverständnis beider Mannschaften ist es in Ausnahmefällen auch möglich die Hin- und Rückrunde an einen 
Vorrundentag zu spielen. 
 

6. Derzeit zu Verfügung stehende Hallen für den Fall des Schlechtwetters. 

Stockerau, Sierndorf, ASKÖ Sportanlage Hopsagasse.  
(bei weiteren Hallen werden, diese vom Landesverband bekannt gegeben) 

 
Für jede Halle wird bis zur Meisterschaft eine Ansprechperson für Rückfragen bekannt gegeben. 

 

Inkrafttreten 

I. Diese Spielordnung tritt nach Annahme durch die außerordentliche Vollversammlung vom 15. Oktober 2019 in Kraft. 
II. Die bisherigen Durchführungsbestimmungenen treten mit gleichem Tage außer Kraft. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wien, 21.10.2019 

Franz Thaler Günter Unger Renate Kugler 
Präsident des LEV Wien LEV Wien Schriftführerin des LEV Wien 

 

 


